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Schriftlicher Bericht 

des Ausschusses für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 

(19. Ausschuß) 

über den Antrag der Abgeordneten Logemann, Dr. Siemer, 
Mauk, Ehnes, Reichmann und Genossen 

— Drucksache lV/2799 — 
betr. bundeseinheitliche Tierseuchenbekämpfung 


A. Antrag des Abgeordneten Saxowski 


Der vorliegende Antrag wurde am 9. Dezember 
1964 dem Ausschuß für Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten überwiesen. 

Bei seinen Beratungen am 17. Dezember 1964 
stellte der Ausschuß fest, daß für die im Einzel- 
plan 10 Kap. 10 02 Tit. 615 eingesetzten Mittel für 
Zuschüsse zur Bekämpfung der Tierseuchen Richt- 
linien des Bundes herausgegeben werden und somit 
eine einheitliche Bekämpfung in der Bundesrepublik 
gewährleistet ist. Die in den früheren Jahren in dem 
oben angeführten Titel ausgewiesenen Mittel für 
die Schutzimpfung gegen die Maul- und Klauen- 
seuche sind für das Haushaltsjahr 1965 in Fortfall 
gekommen. Hierfür sind nun die Länder allein zu- 
ständig. 


Um auch bei der Bekämpfung der Maul- und 
Klauenseuche einheitlich vorzugehen und nicht an 
den Ländergrenzen haltzumachen, war der Ausschuß 
für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten der Auf- 
fassung, daß durch Einschaltung der Bundesregie- 
rung eine übergebietliche Bekämpfung der Seuchen 
nach einheitlichen Grundsätzen, insbesondere der 
Maul- und Klauenseuche bei Schweinen, möglich 
sein muß. 

Der Ausschuß war der Ansicht, daß durch Ver- 
handlungen mit den Ländern einheitliche Maßnah- 
men erreicht werden können. 

Namens des Ausschusses für Ernährung, Land- 
wirtschaft und Forsten bitte ich das Hohe Haus, dem 
Antrag des Ausschusses Ihre Zustimmung zu geben. 


Bonn, den 17. Dezember 1964 


Saxowski 

Berichterstatter 


Ausschußantrag umseitig 
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B. Antrag des Ausschusses 


Der Bundestag wolle beschließen: 

Die Bundesregierung wird ersudit, 

um eine erfolgreichere Bekämpfung der Tierseuchen 
zu ermöglichen, durch Verhandlungen mit den Län- 
dern sicherzustellen, daß die Anordnung und Durch- 
führung von Maßnahmen der Tierseuchenbekämp- 
fung in der Bundesrepublik in allen Ländern einheit- 
lich erfolgt. Eine besondere Bedeutung kommt der 
einheitlichen Bekämpfung der Maul- und Klauen- 
seuche, insbesondere bei Schweinen, zu. 


Bonn, den 17. Dezember 1964 


Der Ausschuß für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten 


Bauknecht 

Vorsitzender 


Saxowski 

Berichterstatter 



